Lichtmess im Kirchenraum erlebbar werden lassen

Das Fest Maria Lichtmess ist eine gute Gelegenheit, unsere Aufmerksamkeit darauf zu lenken, wo wir – trotz der gegenwärtigen großen Herausforderungen – Lichtblicke entdecken und schenken können. 
Dies ist nicht zuletzt deshalb wichtig, weil für viele Menschen die fortdauernde Lockdown-Situation mit ihren schwierigen Folgen längst schon auch zur seelischen Belastung geworden ist.

Folgende Überlegungen möchten wir dafür zur Verfügung stellen:
Der Zeitpunkt von Lichtmess (2. Februar) markiert in unseren Breiten bereits das Länger-Werden der Tage, das stärker werdende Sonnenlicht. Was mit der Wintersonnenwende im Dezember begonnen hat, ist jetzt bereits deutlich wahrnehmbar. 
Im Evangelium an Lichtmess (Lk 2,22-40) ist davon die Rede, dass Menschen, die voller Sehnsucht das Heil erwarten, in dem Säugling Jesus den Retter erkennen oder zumindest erahnen – auch wenn es noch ein langer Weg ist, bis er erwachsen sein wird und seine Sendung sich offenbart.
Wie können wir das im Kirchenraum zum Ausdruck bringen?
Gibt es dort eine Möglichkeit, einen Lichtblick zu installieren?
· Ein Kirchenfenster, das zu einer bestimmten Zeit am Tag besonders hell und farbig leuchtet.
· Ein architektonisches Detail, das speziell angeleuchtet wird und einen hoffnungsvollen Aspekt zum Ausdruck bringt.
· Ein fröhliches Musikstück, das mehrmals am Tag zu hören ist.
· Ein schön gestalteter Text zum Mitnehmen. 
· Ein farbenfroh gestalteter Platz mit einer Schale, in die auf kleinen Kärtchen notierte Sorgen und Ängste, Bitten und Anliegen gelegt werden können, die dann in den nächsten Gottesdiensten aufgenommen werden.
· Eine Wäscheleine, von der man ermutigende, heilende, frohmachende Bibelverse und/oder Texte pflücken kann.
· …
So könnten Gläubige tagsüber in die Kirche kommen, den Lichtblick dort entdecken und sich auf die Suche nach den Lichtblicken im eigenen Umfeld, im eigenen Alltag machen.
Der Lichtblick kann auch über mehrere Tage in der Kirche bleiben.
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